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1. Übungsblatt
Abgabe: 26. Oktober 2015

Aufgabe 1.1: 5 Punkte

Sei G eine Gruppe wie in der Vorlesung definiert. Bezeichne e ∈ G das neutrale Element.
Für a ∈ G sei a−1 ∈ G das inverse Element. Zeigen Sie:

1. Für jedes b ∈ G gilt b ∗ e = b und b ∗ b−1 = e.

2. Für alle b, c, c′ ∈ G gilt: aus b ∗ c = b ∗ c′ folgt c = c′, und aus c ∗ b = c′ ∗ b folgt c = c′.

Aufgabe 1.2: 5 Punkte

Sei m > 0. Sei Zm der Restklassenring. Zeigen Sie, Zm ist genau dann nullteilerfrei, wenn
m prim ist.

Diskutieren Sie den Fall m = 0.

Aufgabe 1.3: 5 Punkte

Sei G eine Gruppe, sei a ∈ G fest. Betrachten Sie die Abbildungen

τa : G→ G, x 7→ x ∗ a
aτ : G→ G, x 7→ a ∗ x

Zeigen Sie:

1. Die Abbildungen τa und aτ sind bijektiv.

2. Sei G eine Menge mit einer assoziativen Verknüpfung ∗, und definiere Abbildungen
τa und aτ wie oben. Wenn τa und aτ bijektiv sind, dann ist G schon eine Gruppe.

Aufgabe 1.4: 5 Punkte

Betrachte das regelmäßige 8-Eck A mit Eckenmenge {a1, . . . , a8}. (Zur Veranschaulichung
können Sie sich A als Teilmenge von C vorstellen, dann sei ak der Punkt e2πik/8 ∈ C.)
Eine Isometrie von A bildet die Menge der Ecken bijektiv auf die Menge Ecken ab, so dass
benachbarte Ecken auf benachbarte Ecken gehen.

1. Zeigen Sie: Die Menge der Isometrien von A bildet eine Gruppe.

2. Bestimmen Sie die Anzahl der Elemente dieser Gruppe.


